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Deutſches Reich.
Halle a. S., 19. November.

Zur Lippiſchen Thronfolgefrage.
Die „Nordd. Allgem. Ztg.“ ſchreibt: Jn der

Lippiſchen Thronfolgefrage haben heute unter dem Vorſitz
des Reichskanzlers Grafen von Bülow eine Sitzung der
vereinigten Bundesrats-Ausſchüſſe für Juſtizweſen und
Verfaſſung und eine Plenarſitzung des Bundesrats ſtatt-
gefunden. Einem Antrage Preußens gemäß hat der
Bundesrat einſtimmig beſchloſſen, mit der Erledigung des
zwiſchen SchaumburgLippe und Lippe ſchwebenden Thron-
ſtreits durch einen reichsgerichtlichen Schieds-
ſpruch ſich einverſtanden zu erklären. Das Schiedsgericht
ſoll nach dem Schiedsvertrage darüber entſcheiden, ob und
in welcher Reihenfolge nach dem Tode des jetzigen Fürſten
die der Linie Bieſterfeld angehörigen Mitglieder des Fürſt-
lich lippiſchen Geſamthauſes zur Regierungsnachfolge in
dem Fürſtentum Lippe berufen ſein werden. Auch mit der
in dem Schiedsvertrag enthaltenen Vereinbarung, daß,
wenn vor Erlaß des Schiedsſpruchs der jetzige Fürſt ab-
ſcheiden ſollte, die derzeitige Regentſchaft fortbeſtehen ſolle,
unbeſchadet der Beſtimmungen des lippiſchen Verfaſſungs-
rechts, hat der Bundesrat ſich einverſtanden erklärt. Der
Reichskanzler hat den Präſidenten des Reichsgerichts un
verweilt beauftragt, dahin Anordnung zu treffen, daß das
Schiedsgericht ſich konſtituiere und das ſchiedsgerichtliche
Verfahren in Gemäßheit der Beſtimmungen des Schieds-

vertrages eingeleitet werde. Auf Grund dieſes Verfahrens
wird der Schiedsſpruch des Reichsgerichts ergehen.

Seine Majeſtät der Kaiſer und König hat, wie ſchon
kurz von uns gemeldet, auf Vortrag des Reichskanzlers,
nachdem der Bundesrat durch ſeinen Beſchluß die Rechts
lage geklärt hat, die Vereidigung der lippiſchen Truppen
befohlen.

Se. Maj. der Kaiſer hat am Freitage an den Regenten
des Fürſtentums Lippe folgendes Telegramm gerichtet:

„Nachdem zwiſchen den Regierungen von Schaum-
burg-Lippe und Lippe ein Schiedsvertrag vereinbart
worden iſt und daraufhin der Bundesrat durch heutigen
Beſchluß die Rechtslage geklärt hat, habe ich die Vereidi-
gung der Truppen des Fürſtentums auf Jhre, des Re-
genten Perſon befohlen und ſetze Sie davon hiermit in
Kenntnis. (gez.) Wilhelm I. R.“

Südweſtafrika. Amtliche rn Am Typhus
ſind geſtorben: Reiter Otto Garzelitz, geboren am
16. April 1880, früher im Ulanenregiment Nr. 4, am
20. November im Lazarett zu Epukiro; Unteroffizier Friedrich
Hermann, geboren am 7. Oktober 1877, früher
im Huſarenregiment Nr. 12, am 15. November auf
dem Marſche von Okoſongoho nach Otjoſondu; Reiter
Waldemar Reichel, geboren am 8. Mai 1880,
früher im 1. (Leib) Grenadier-Rgt. Nr. 100, am 2. November
im Lazarett zu Otjoſondu. Verwundet wurde Unteroffizier
Karl Gaebel, geb. am 12. September 1882, früher im
Dragonerregiment Nr. 14, am 12. November im Gefecht bei
Okambere durch einen Schuß in die linke Hanad.

An Typhus ſind ferner geſtorben: Reiter Hermann
Ehrhardt, geboren am 13. 12. 1882, früher Jnfanterie-
Regiment Nr. 105, am 13. November in Karibib; Gefreiter
Paul Hallmann, geboren am 17. 10. 1880, früher Jn-
fanterie- Regiment Nr. 14, am 11. November in Owinaua-
Naua; Reiter Arthur Nonnenmacher, geboren am
8. 4. 1883, früher Feldartillerie- Regiment Nr. 12, am
11. November in Otjimbinde; Militär-Krankenwärter Emil
Dehmer, geboren am 28. 12. 1881, früher Lazarett
Koblenz, am 10. November in Otjoſondu; Gefreiter Karl
Hoffmann, geboren am 11. 12. 1880, früher Küraſſier-
Regiment Nr. 5, am 12. November in Otjoſondu; Reiter
Siebelt Reimers, geboren am 10. 4. 1881, früher Jn-
fanterie- Regiment Nr. 171, am 14. November in Okohandja;
Gefreiter Wilhelm Schultheiß, geboren am 10. 10.
1880, früher Maſchinengewehr- Abteilung, am 14. November
in Otjimbinde; Reiter Reinhold Manske, geboren qm
6. 2. 1882, früher Feldartillerie- Regiment Nr. 71, am
13. November in Waterberg und Reiter Joſeph Bihler,
geboren am 12. 3. 1882, früher bayriſches 2. ſchweres Reiter
Regiment, am 14. November in Otjimbinde.

Gefallen: Gefreiter Otto Helm, geboren am
12. 8. 1881, früher 2. Garde-Dragoner-Regiment, am
10. November bei Oſowinditbe.

Verunglückt: Reiter Heinrich Rothe, geboren
am 31. 5. 1883, früher Jnfanterie- Regiment Nr. 65, durch
Hufſchlag rechte Knieſcheibe gebrochen, keine Lebensgefahr.

Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht zahlreiche Ordensver-
leihungen an Mitglieder der in Südweſtafrika kämpfenden Truppen.
Es erhielten u. a. die Schwerter zum Roten Adlerorden 4. Klaſſe mit
der Krone Hauptmann Dürr; die Krone zum Roten Abdlerorden
4. Klaſſe mit Schwertern Hauptmann v. LettowVorbeck und Stabs
arzt Dr. E 43 el die Schwerter zum Roten Adlerorden 4. Klaſſe Major

v. Reitzenſtein, Major v. r tleute Wilhelmi, von Fiedler, Freiherr von Hum racht und

Sonnabend, 19. November 1904.
Kliefoth; die Schwerter zum Roten Adlerorden vierter Klaſſe am
weißen Bande mit ſchwarzer e Stabsarzt Dr. Hummel;
den Kronenorden erſter Klaſſe mit Schwertern Generalleutnant von
Trotha; den Kronenorden zweiter Klaſſe mit Schwertern Oberſt
Deimling; die Schwerter zum Kronenorden dritter Klaſſe Oberſt
leutnant Chales de Beaulieu; den Kronenorden dritter Klaſſe
mit Schwertern am weißen Bande mit ſchwarzer Einfaſſung General
oberarzt Dr. Schian.

Se. Maj. der Kaiſer empfing Donnerstag abend
7 Uhr den Großfürſten Wladimir von Rußland. Freitag
morgen unternahm er einen Spaziergang durch den Tier-
garten zur königlichen Techniſchen Hochſchule in Charlotten-
burg und wohnte in der Aula der Vormittagsſitzung der
Schiffbautechniſchen Geſellſchaft bei. Er hörte die Vorträge
des Prof. K. Hartmann aus Berlin über „Ventilſteue-
rungen und deren Verwendbarkeit für Schiffsmaſchinen“,
und des Jngenieurs und Fabrikbeſitzers E. Capitaine
r Frankfurt a. M. über „Die Gasmaſchine im Schiffs-

etrieb“.
Zur Frühſtückstafel bei den Majeſtäten waren geladen

der Reichskanzler Graf v. Bülow, die Prinzen Guſtav Adolf
und Wilhelm von Schweden und Flügeladjutant und
Militärattachee in Petersburg Graf Lambsdorff.

Freitag abend um 11 Uhr begaben ſich der Kaiſer und
die Kaiſerin vom Potsdamer Bahnhof aus nach Kiel.
Jm Gefolge befanden ſich: Palaſtdame Gräfin Keller,
Kammerherr Graf Karmer, Kommandeur des Haupt-
quartiers General der Jnfanterie von Pleſſen, Chef des
Marinekabinetts Admiral Frhr. v. Senden-Bibrach, Hof-
marſchall Graf Zedlitz-Trützſchler, Flügeladjutant Kapitän
zur See v. Müller, Flügeladjutant Hauptmann Graf
v. Soden, Leibarzt Stabsarzt Dr. Niedner.

Nach der Vereidigung der Potsdamer Rekruten rief,
wie eine Berliner Korreſpondenz berichtet, der Kaiſer die
Regiinents-Kommandeure zuſammen um ihnen ſeine
Wünſche betreffend der Ausbildung der Rekruten zum Aus-
druck zu bringen. Der Kaiſer betonte ganz beſonders, daß
das Hauptaugenmerk auf die Behandlung der jungen
Mannſchaften zu richten ſei. Jeder Uebergriff ſei unnach-
ſichtlich zur Meldung zu bringen, damit dem Schuldigen die
verdiente Strafe zu teil werde. Er würde ſich freuen, ſagte
der Kaiſer, wenn die alten Klagen über Mißhandlung uſw.
endlich verſtummten; denn nur der gut behandelte Rekrut
und Soldat könne ſeine Pflicht treu und freudig erfüllen.

Prinz Heinrich von Preußen iſt, von Darm-
ſtadt kommend, wieder in Kiel eingetroffen.

Der Reichskanzler begab ſich nach der Bundesratsſitzung am
Freitage zum Vortrage bei dem Kaiſer.

Perſonalnachrichten. Der weitbekannte, namentlich auf dem
Gebiete des Patentamtes als Autorität geſchätzte Amtsgerichtsrat
Dr. Jün gel in Berlin iſt ins Patentamt als Geh. Regierungsrat
berufen worden. Der Präſident des oberſten Rechnungshofes in
Bayern, Staatsrat im bayeriſchen Finanzminiſterium von May iſt
unter Verleihung des Großkreuzes des Verdienſtordens der bayeriſchen
Krone in den dauernden Ruheſtand verſetzt worden. Anſtelle des
bisherigen bayeriſchen Finanzminiſters Freiherrn von Riedel iſt der
nunmehrige Finanzminiſter von Pfaff zum Bevollmächtigten zum
Bundesrat ernannt worden. Der General der Jnfanterie von Götze,
Chef des erſten lothringiſchen Jnfanterie- Regiments Nr. 130, iſt in
Hannover geſtorben.

Die konſervative Fraktion des Abgeordnetenhauſes wird ſich
am 23. November mit ihrer Stellung zur Kanalfrage beſchäftigen.

Ein preußiſcher Lehrertag wird zur Beſprechung des Schul
kompromiſſes nach den Weihnachtsferien einberufen werden.

Verfügung des Kultusminiſters gegen Ueberferien. Gegen
die Ueberferien in Volksſchulen richtet ſich eine Verfügung des Kultus
miniſters. Beurlaubung vom Unterricht zum Zwecke der Hilfeleiſtung
bei häuslichen oder anderweitigen Arbeiten ſolle nur auf Entſcheidung
der Regierung erfolgen.

Zum Berliner Schulſtreite. Der Berliner Magiſtrat beſchloß,
der freireligiöſen Gemeinde die Benutzung der von ihr früher bereits
benutzten Aula der 68. Gemeindeſchule wieder zu geſtatten, doch ſollen
nur Erwachſene an den Verſammlungen teilnehmen dürfen. Die
Abteilung der Jugendlichen kann nach wie vor im Bürgerſaale des
Rathauſes verbleiben.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Aus dem öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe.
Ein Graf aus altem Geſchlecht, allerdings ein deklaſſierter,

der, obwohl er Deutſcher iſt, ſich dem tſchechiſchen Radikalismus ver
ſchrieben hat, Graf Adalbert Sternberg, erging ſich am Frei-
tage in den gehäſſigſten Angriffen gegen das Kaiſerhaus, den Hof
und die Generalität. Den Miniſter Grafen Welſerheimb nannte
er einen knochenweichen General, den er beſchimpft habe, der aber
nicht reagierte, weil er zu viel Butter auf dem Kopfe habe. So
lange noch ein Tropfen blauen Blutes in ſeinen Adern rolle (Ge
lächter), werde er für ſein vom Hofe mißachtetes Recht kämpfen.
Der Präſident erteilte nachträglich dem Grafen Sternberg wegen
ſeiner unqualifizierbaren Aeußerungen einen Ordnungsruf.
Der Sozialiſt Pernerſtorfer übertrumpfte dann Sternberg
noch mit den heftigſten Angriffen auf die Dynaſtie und den Stagt.
Er wurde nicht zur Ordnung gerufen.

Aus dem ungariſchen Abgeordnetenhauſe.
Jn der Mittagsſitzung des Abgeordnetenhauſes am

Freitage beſchuldigten die Oppoſitionellen Rakovszky und
Hock den Miniſterpräſidenten Grafen Tisza, daß er Szell durch
Jntriguen zum Falle gebracht habe. Tisza antwortete, auf
Altweiberklatſch gebe er nichts. Er habe weder unter Szell noch
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Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

ſonſt etwas getan, was gegen die politiſche Loyalität verſtoße. Der
Abgeordnete Me z oeſſy von der Koſſuthpartei brachte ein Miß-
trauensManifeſt der Oppoſition mit etwa 100 Unterſchriften ein,
in dem erklärt wird, daß der Präſident Perczel ſeine un-
parteiiſche Pflicht als Präſident nicht erfüllt habe, indem er ſich
bereitwillig dazu hergebe, die Geltendmachung der Rechte der
Minorität zu vereiteln. Das Abgeordnetenhaus möge nun aus-
ſprechen, daß der Präſident durch ſeine gewalttätige, gegen die Ge-
ſchäftsordnung verſtoßende Haltung ſich des Vertrauens des Hauſes
unwürdig gemacht habe. Es folgte dann die Abſtimmung über
den Antrag auf Abhaltung von Abendſitzungen. Koſſuth erklärte
namens der geſamten Oppoſition, daß er an der Abſtimmung nicht
teilnehme. Danach verließ die Oppoſition, die das Koſſuthlied an
ſtimmte, den Saal. Die Regierungspartei nahm mit Beifall den
Antrag an, nach dem Freitag abend eine neue Sitzung ſtattfindet.

Die Abendſitzung des Abgeordnetenhauſes begann
414 Uhr. Die Bänke der Galerien waren dicht gefüllt. Die
Verleſung des Protokolls der Mittagsſitzung wurde durch fort-
währende Zwiſchenrufe geſtört. Hierauf erklärte Graf Albert
Apponhi namens der Oppoſition, daß ſie die Abendſitzung für
ungeſetzlich halten, trotzdem ſei die Oppoſition erſchienen, um Kon-
trolle zu üben. Er beantrage, daß das Protokoll in der morgigen
Sitzung beglaubigt werde. Als der Präſident hierüber abſtimmen
laſſen will, entſteht auf der Linken großer Lärm. Rufe werden laut
wie: Fälſchung! Man muß den Präſidenten hinauswerfen!
Räuberl! Schuft! Die Rechte, die glaubt, daß der Präſident ab-
ſtimmen läßt, erhebt ſich, worauf die Oppoſition abermals einen
großen Lärm macht. Der Präſident ſtellte nur mit großer Mühe die
Ordnung wieder her, worauf Kubik namens der Oppoſition er-
klärt, ſie hielten die Abendſitzung für ungeſetzlich, und ſo lange dieſe
dauere, werde die Oppoſition jede Erbringung eines geſetzmäßigen
Beſchluſſes unmöglich machen. Unter ironiſchen Zurufen der
Rechten fordert die Oppoſition eine geheime Sitzung. Sowohl bei
der Liberalpartei als auch bei der Oppoſition herrſcht größte Er
regung.

Frankreich.

Verſchärfung der antikirchlichen Politik.
Der Miniſterrat beſchloß, ein neues Vertrauensvotum ſeitens der

Kammer zu fordern, die gegenwärtige republikaniſche antikirchliche Politik
weiter zu verſchärfen und den Nationaliſten fortan jedes Zugeftändnis
zu verweigern.

Der Fall Andröé.
Die Regierungsmehrheit kommt immer offener zur Anſicht, daß

Andrés Rücktritt ein ſchwerer Fehler war. Die radikale Gruppe will
deshalb den Sturz des Miniſterpräſidenten Combes hervorrufen, dem
dann das Miniſterium Clömenceau folgen ſöll. Die Lage der Regierungs
parteien iſt kritiſch.
Der Abg. Guyot Villeneuve hat gegen die Generale André, Perein,

Caſtex und andere Offiziere, die Ritter der Ehrenlegion ſind, beim
Großkanzler der Ehrenlegion Beſchwerde erhoben, weil ſie ſich an den
Angebereien im Heere beteiligt hätten.

An Stelle des Kriegsminiſters Berteaux iſt der radikale Abgeordnete
Klotz zum Berichterſtatter über das Heeresbudget ernannt worden.

Jtalien.
Teutoniſche Wildheit?

Freitag abend fand im Quirinal Theater zu Rom eine Ver
ſammlung zum Proteſt gegen die Jnnsbrucker Vorgänge ſtatt an
derſelben nahmen etwa 1500 Perſonen teil. Ein Profeſſor und
die Deputierten Barzilai, Mazza und Vocchini hielten heftige Reden.
Schließlich wurde eine Tagesordnung angenommen, in welcher „gegen
die Gewalttaten teutoniſcher Wildheit“ Verwahrung
eingelegt wird.

Rußland.
Polniſcher Unterricht.

Es wird beabſichtigt, den polniſchen Unterricht in fünf Seminaren
und den litauiſchen im Seminar Wejewery einzuführen.

Türkei.
Ueberfall.

Der Pope Stojanow in Logendſcha (Bezirk Gewgeli) iſt von
einer bulgariſchen Bande überfallen und mit ſeiner Fran
und einem Kinde getötet worden. Da ſich die Fälle derartiger
lediglich durch die fanatiſchen Gegenſätze zwiſchen Anhängern des
Exarchats und des Patriarchats hervorgerufenen Greueltaten
mehren, beabſichtigt die Regierung, Ausnahmegeſetze zu ergreifen,
und wird in die einzelnen Ortſchaften ſtarke Truppenabteilungen
unter dem ſpeziellen Kommando Naſſir Paſchas legen.

Großbritannien
Zum Beſuche des Königs von Portugal.

Der König und die Königin von Portugal werden am 10. Dezember
London verlaſſen und ſich über Portsmouth und Cherbourg nach
Paris begeben, wo ſie einige Tage verbleiben werden. Dann be-

eben ſie ſich direkt nach Liſſabon. Der portugieſiſche Miniſter des
Auswärtigen, Villaca, kehrt am 21. d. M. nach London zurück, nimmt
einige Tage im Buckinghampalaſt Wohnung und begibt ſich dann nach
Liſſabon zurück.

König Eduard verlieh Villaca das Großkreuz des Viktoria-Ordens.
König Carlos verlieh dem portugieſiſchen Geſandten in London Marquis
de Soveral das Großkreuz des Turm und SchwertOrdens.

Der Wortlaut des engliſch-portugieſiſchenSchieds-
vertrages

iſt veröffentlicht worden. Der Vertrag ſtimmt mit dem engliſch
franzöſiſchen Schiedsabkommen überein mit Ausnahme der Einleſtung.

Falſche Gerüchte.
Die vielfach verbreiteten Gerüchte von dem Plane einer Heirat des

Kronprinzen von Portugal mit der Enkelin des Königs Eduard und
Tochter des Herzogs von Fife ſind nach Londoner Meldungen erfunden.

Nordamerika.
Zur Enthüllung der Statue Friedrichs des Großen.

Jm Kabinettsrat erſuchte Präſident Rooſevelt die Mitglieder des
Kabinetts, ſich am Sonnabend im Weißen Hauſe zu verſammeln, um
Wellen Feier der Enthüllung der Statue Friedrichs des Großen zu
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Aus Marokko
Der „Köln. Ztg.“ wird aus Tanger gemeldet Die Nachrichten

über eine Niederlage der Truppen des Sultans bei Udja an der Oſt
grenze Marokkos ſind unzutreffend. Weitere 100 Soldaten werden den
früher an die Grenze geſandten 600 Mann folgen.

S Der Krieg in Oftaſten,
Der ruſſiſch engliſche Zwiſchenfall.

Die vom Handelsamt veranſtaltete Unterſuchung über die
Nordſeeangelegenheit iſt, ſoweit ſie die Umſtände des Vorfalles
betrifft, abgeſchloſſen worden. Die Kommiſſion zollte dem
heldenmütigen Verhalten der Beſatzungen der ſch
dampfer „Gull“ und „Crane“ beſondere Anerkennung. DerVertreter Rußlands ſchloß ſich dieſer Anerkennung an

und ſprach im Namen Rußlands ſein tiefes Bedauern
über den Vorfall aus. Die Kommiſſion
über die Frage der Entſchädigungen in London zu beſchließen,
nahm aber bereits Feſtſtellungen vor über die finanzielle Lage
der verletzten Fiſcher und der Hinterbliebenen der Getöteten.
Der Führer des Dampfers „Lino“ verlangte 150 Pfund
Sterling für perſönlich erlittene Verletzungen und 500 Pfund
für die Bergung des Dampfers „Mino“, der Führer des
„Gull“ 50 Pfund er Schadenerſatz und 2000 Pfund
für die Rettung der Beſatzung des „Crane“. Andere als
Zeugen vernommenen Fiſcher verlangten Entſchädigung von
50 bis 100 h Der Vertreter der Schiffseigentümer be
antragte, daß die Fiſcher, die bei dem Vorfalle keine äußeren
e aber eine Nervenerſchütterung erlitten haben, je
50 Pfund Entſchädigung erhalten ſollen. Oberingenieur Coane
verlangte 1500 Pfund zwei andere Jngenieure forderten je100 Pfund. Die Rennniſſion wird am heutigen Sonnabend

ihre Verhandlungen fortſetzen.
Der Text der Konvention zwiſchen England und Ruß-

land über die Behandlung des Nordſeezwiſchenfalles iſt
nunmehr feſtgeſtellt. Die Frage der Verantwortlichkeit der
ruſſiſchen Offiziere wurde derart gelöſt, daß Rußland, ohne
im voraus eine Verpflichtung zu übernehmen, es als
ſelbſtverſtändlichen Regierungsakt betrachtet, die Konſe-
quenzen aus dem Schiedsſpruche der Kommiſſion zu ziehen,
falls ſich zur Evidenz irgend ein Verſchulden ruſſiſcher Offi-
ziere ergäbe. Kein Wort in den neun Vertragsartikeln ver-
letzt das ruſſiſche Empfinden.

Vom Kriegsſchauplatze.
Wie Generalleutnant Sſacharow dem Generalſtabe

unter dem 18. November meldet, machten die Japaner in der
Nacht zum 18. November einen Angriff H einen Punkt
vor dem Putilowhügel, wurden aber zurückgeſchlagen.

Ein japaniſches Telegramm aus Modſchi meldet die
Zerſtörung eines weiteren ruſſiſchen Arſenals und
Magazins in Port Arthur. Die Japaner hatten die
Lage des Arſenals entdeckt, konzentrierten ihr Feuer darauf
und erreichten die Zerſtörung des Arſenals, indem ſie 200
Granaten dahin ſchoſſen.

Das japaniſche Marineamt erhielt einen Bericht des
Zerſtörer- Geſchwaders über die Vorgänge in Tſchifu. Jn
amtlichen japaniſchen Kreiſen beſteht kein Bedenken bezüg-
lich der Benutzung des Hafens von Tſchifu durch die
Japaner, da dieſe durch das Verhalten der Ruſſen der Not-
wendigkeit enthoben ſeien, die Neutralität des Hafens von
Tſchifu zu reſpektieren.

Die ruſſiſche Regierung erhielt einen ausführlichen Be
richt des Generals Stöſſel, der den Widerſtand Port Arthurs
als ungebrochen bezeichnet.

Nach einer Meldung aus Waſhington depeſchiert der
amerikaniſche Generalkonſul in Tſchifu, Fowler, an das
Staatsdepartement, die Lage ſei äußerſt kritiſch, da die
äußeren Forts in die Hände der Japaner gefallen ſeien.

Aus Tientſin wird depeſchiert, die Japaner am Schaho
ſeien plötzlich vorgegangen und befänden ſich jetzt 19 Kilo
meter vor Mukden. Man höre das Raſſeln ihrer Maſchinen
geſchütze und Gewehre in Mukden. Dies deute darauf hin,
daß Kuroki im Oſten angreife.

e

Fakkebjerg (Langeland), 18. November. Das ruſſiſche Er
zänzungs- Geſchwader iſt heute früh hier eingetroffen und bei
FakkebjergLeuchtturm vor Anker gegangen.

Petersburg, 18. Nov. Der Kontreadmiral Loſchtinsky
iſt zum Chef des See und Minenſchutzes in Port Arthur und der
Korvettenfapitän Jwanow zum Kommandeur des Kreuzers „Bajan“
ernannt worden.

Aus Nah und Fern.
Exploſion. Jn den Anlagen der Peoples Gas Light and Coke

Compagnie zu Chicago explodierten fünf Gasbehälter. Ein Fabrik
gebäude ſtürzte dadurch ein und begrub eine Anzahl Leute. Ein Arbeiter
verſichert, daß mindeſtens 40 Mann umgekommen ſind. Nach einer
anderen Meldung explodierten 22 Behälter mit Gas, das für die
Beleuchtung von Eiſenbahnwagen beſtimmt war. Bisher ſind acht
Leichen aufgefunden nach zehn Anderen Perſonen, die wahrſcheinlich
gleichfalls umgekommen ſind, wird noch geſucht.

Vergrößerung des Dortmunder Hafens. Nach einem Privat
telegramm aus Dortmund ſoll der Dortmunder Hafen ſeitens der Stadt
mit einem Koſtenaufwande von einer Million vergrößert werden, um die
neuen Anlagen des Eiſenwerkes Höſch mit dem Hafen direkt zu verbinden.

Todesurteil. Der Bildhauer Boehm, der am 19. Juni d. J. den
Briefträger Ehret in Schlettſtadt ermordet hatte, wurde zum Tode
verurteilt.

Erderſchütterung in Norwegen. Um 3X Uhr morgens in der
Nacht zu Freitag wurden in der Gegend von Ullenſaker und Eisvold
zwei einander folgende Erderſchütterungen verſpürt, die ſtärker waren
als die am 26. Oktober d. J.

Bei der Bombenexploſion in der Calle Fernando in Barcelona
ſind 21 Perſonen verletzt worden, darunter zehn ſchwer.

Aus Jnnsbruck. Am Donnerstage ſind 57 italieniſche Stu
denten, die in Haft waren, freigelaſſen worden. Sie ſind am Freitage
abgereiſt, ohne daß ein Zwiſchenfall eintrat.

Spiunerei-Brand. Die Baumwollſpinnerei in Vegeſack-Grohn iſt
innerhalb zwei Stunden niedergebrannt. Die Arbeiter mußten flüchter.,
um ſich zu retten. 500 Arbeiter ſind brotlos.

Schiffsbautechniſche Geſellſchaft. Jn der Freitag nachmittag ab
gehaltenen Sitzung der Schiffsbautechniſchen Geſellſchaft ſprachen Direktor
Krell von den Siemens u. Schuckert Werken über den gegenwärtigen
Stand der Scheinwerfertechnik und Direktor Wiecke vom Oberbilker
Stahlwerk über die Herſtellung von Stahlblöcken für Schiffswellen.
Darauf ſchloß der Ehrenvorſitzende Großherzog von Oldenburg die Haupt
verſammlung.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Deſſau, 18. November. (Todesfall.) Der Verleger des

„Anhaltiſchen Staatsanzeigers“ Paul Dünnhaupt iſt heute nach
mittag geſtorben.

beſchloß,

H. Gotha, 18. Nov. (Zur Domänenteilung) Jm
Herzogtume herrſcht große Aufregung. Unverantwortliche Ratgeber
haben den jungen Herzog Karl Eduard in Potsdam bewogen, gegen
die Domänenteilung Bedenken zu äußern. Heute findet eine Beratung
des Ausſchuſſes des Landtages ſtatt, um eine Erklärung an den Herzog
zu formulieren. Von anderer Seite wird gemeldet: Offiziell
dementiert werden die wieder auftauchenden Gerüchte von Aenderungen
in der Organiſation des Hoſweſens. Der Herzog heißt es, werde
Koburg durch Fernbleiben nicht benachteiligen. Die Verlegung gewiſſerVerweluengeweige ſei aus ökonomiſchen Gründen geboten.

Landwirtſchaftliches.
Jm Anſchluſſe an die Zentralverſammlung der der Landwirt

ſchaftskammer zu Halle angeſchloſſenen Vereine am 23. d. Mts. im
Sitzungsſaale des Kammergebäudes in Halle, Kaiſerſtraße 7, findet
am 24. d. Mts., von vormittags 9 Uhr an im
gleichen Saale die GeneralVerſammlung des
Züchter- Verbandes für die Zucht des ſchweren
Arbeitspferdes ſtatt. Die Tagesordnung lautet: 1. Ge
ſchäftsbericht, Rechnungslegung und Entlaſtung der Geſchäfts
führung für 1903; 2. Beratung über die abgeänderten Satzungen
und Beſchlußfaſſung über Annahme und Zeitpunkt des Jnkraft-
tretens derſelben; 3. das Ergebnis der Beratungen des Tierzucht
Ausſchuſſes über den töeiteren Ausbau der Pferdezucht in der Pro
vinz Sachſen 4. der Anſchluß des Züchter- Verbandes an die Ver
einigung der Züchter eines ſchweren Arbeitspfordes in Deutſchland,
Antragſteller und Referent: Herr Rittergutsbeſitzer Schirmer-Neu-
haus; 5. Mitteilungen über die Geſtütbuchführung; 6. Wünſche und
Anträge aus der Verſammlung.

Letzte Telegramme.
Mannheim, 18. November. Der 44 Jahre alte Schiffer

Johannes Kugel hat ſich geſtern in dem Augenblick erſchoſſen,
als er wegen Sittlichkeitsverbrechen verhaftet werden ſollte.

Mannheim, 18. Nov. Ein mit drei Perſonen beſetztes
Automobil ſtürzte geſtern eine Böſchung hinab. Das Auto
mobil iſt total verbrannt. Die Jnſaſſen konnten ſich mit ge
ringen Verletzungen in Sicherheit bringen.

Mannheim, 18. Nov. Das Bank- und Kommerzhaus
Merkur iſt wegen Losſchwindeleien polizeilich geſchloſſen worden.
Die beiden Jnhaber wurden verhaftet und die Bücher be
ſchlagnahmt.

Kaiſerslautern, 18. Nov. Die drei und ar Jahre alten
Kinder des Gipſers Roſchlin ſind in Abweſenheit der Mutter,
die im Walde Holz holte, erſtickt.

Berlin, 18. Nov. Wie beſtimmt verlautet, wird die „National
Zeitung“ zum 1. Januar ihr Erſcheinen einſtellen.

Gotha, 19. Nov. Der Staatsminiſter Hentig erklärte
wegen der Lage, die durch den vom Regenten gemachten
Vorbehalt bezüglich der Genehmigung des Domänen-Ab-
kommens geſchaffen ſei, ſeinen Rücktritt. Der Regent nahm
das Geſuch mit dem Ausdruck der Anerkennung und des
Bedauerns an.

Danzig, 19. Nov. Das Danziger Getreideſchiff „Halle
und China“, nach Frederikshavn beſtimmt, iſt mit 10 Mann
Beſatzung untergegangen.

Sterzing, 19. Nov. Jm Hochgebirge ſind drei bayeriſche
Touriſten im Schneeſturm verirrt. Sie wurden von der
Nacht überraſcht. Der Touriſt Lauchhammer aus Roſen-
heim ſtürzte ab, wurde aber von den Gefährten unter
großen Schwierigkeiten gerettet und iſt leicht verletzt.

Miſtek, 18. Nov. Jn der hieſigen Gasanſtalt erfolgte aus
unbekannter Urſache eine Keſſelexploſion, wobei ein Arbeiter
getötet und drei lebensgefährlich verletzt wurden.

Paris, 18. Nov. Die Kammer beſchloß gegen 217 mit
328* Stimmen die Abſchaffung der Theaterzenſur. Der
Miniſter für ſchöne Künſte widerſetzte ſich dieſem Vorſchlage.

Paris, 18. Nov. General André erklärt, er wolle ſich vorläufig
vom politiſchen Leben zurückziehen und ſich zur Erholung auf einige
Zeit nach dem Departement Cote d'or begeben. Später würde er
vielleicht einen Sitz im Senate annehmen.

Brüſſel, 18. Nov. Der Kongoſtaat hat das Anerbieten
der Hamburg--Amerika-Linie betreffs Uebernahme des Poſt-
dampferdienſtes zwiſchen Antwerpen und dem Kongoſtaate ab
gelehnt und die Kontrakte mit der engliſchen Geſellſchaft erneuert.
Es wurde ſ. Zt. die Abſicht geäußert, mit der letzteren den
Vertrag nicht zu erneuern wegen der engliſchen kongofeind-
lichen Kampagne. Die Uebernahme des Verkehrs durch die
deutſche Geſellſchaft wäre für Belgien bedeutend vorteilhafter
geweſen als die bisherigen Bedingungen.

Barcelona, 18. Nov. Hier herrſcht große Panik, alle
Cafés und Theater ſind geſchloſſen, da in der Lauraſtraße
eine weitere Bombe gefunden wurde, weshalb man weitere
anarchiſtiſche Anſchläge befürchtet.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonntag, 20. November Wolkig, teils heiter, windig, normal.
Moutag, 21. November Meiſt trübe, feucht, naßkalt, windig.

Waſſerſtände.
Nach amtlichen Nachrichten der Tuig ElbſtromBauverwaltung.

Beobachtet in der Mittagszeit.

bedeutet über, unter Null.)
Fall Wuchs

Saale.
Le 18. Nov. 2,00 19. Nov. 1,98 0,02
rotha 2,26 2,22 0,04Alsleben 17. Nov. 2,3218. Nov. 2,14 (0,18

Bernbur 1,90 1,74 (0,16Calbe, Sp. 1,80 a 1,74 (0,06
do. Untp. 1,66 1,42 0,24Unſtrut.

Straußfurt 17. Nov. 1,60 18. Nov. 1,50 0,10
Moldau.

Budweis 16. Nov. 0,22 (.17. Nov. 0,16 0,061
Prag 0,53 0,41 0,12
Pardubitz 16. Nov. 0,25 17. Nov. 0,20 0,05
Brandeis 0,58 4 0,43 0,151Melnik v 0,86 o,16 0,20Leitmeritz 17. Nov. 0,19 18. Nov. 0,09 0,10

Außig 0,61 0,43 0,18Dresden v 0,71 0,92 0,21Torgau 1,60 v 1,36 0,24Wittenberg 2,36 2,21 0,151Roßlau r 1,84 1,69 0,15Aken 2,05 1,92 0,13Barby 2,20 r 2,04 0,161Magdeburg 1,87 1,72 0,16Tangermünde 2,44 2,66 0,12Wittenberge v 1,55 2 1,771 0,22Lenzen 1.47 1,67 0,20Dömitz 0,84 0,94 0,10Darchau 0,60 0,69 0,09Lauenburg 0,44 0,80 0,36

Borſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 15. November 1904.

Aktiva.
1. Metallbeſtand (der Beſtand an t deutſchen Gelde und

an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen) das Kilogr. fein
u 2784 A. berechnet 962 481 000 Zun. 45 559 000

2. Beſt. an Reichskaſſenſcheinen 25 004 000 Zun. 625 000
3. do. an Noten anderer Banken 18 962 000 Zun. 5 032 000
4. do. an Wechſeln 800 197 000 Abn. 11 612 000
5. do. an Lombardforderungen 51 537 000 Abn. 8006 000
6. do. an Effekten „115 699 000 Abn. 1 945 000
7. do. an ſonſtigen Aktiven n 99 982 000 Zun. 505 000

Paſſiva.8. das Grundkapital 150 000 000 unverändert.
9. der Reſervefonds 51 614 000 unverändert.10. der Betrag der umlauf. Noten 1 299 851 000 Abn. 41 023 000

11. der ſonſtigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten „534 262 000 Zun. 70 432 000

12. die ſonſtigen Paſſiva 38 135 000 Zun. 749 000
TagesMarktberichte.

Berlin, 18. Novbr. Berliner Produktenbörſe.) Die
amklich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen märk.
176,50-- 177,50 ab Bahn. Roggen märk. 139,00 ab Bahn.
Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte 137,00 147,00 ſchwere
148,00-- 157,00 ab Bahn und frei Wagen, ruſſ. und Donaugerſte
121,00--138,00 4 frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg., pomm.,
preuß., poſ. und ſchleſ. fein 154,00 164,00 mittel 148,00
153,00 gering 143,00 147,00 ab Bahn und frei Wagen,
ruſſ. 139,00 146,00 frei Wagen. Mais, amerik. mixed 134,00
145,00 runder 124,00 128,00 türk. mixed 130,00 132,00
frei Wagen. Erbſen, inländ und ausl. Futterware mittel 142,00
bis 149,00 feine und Taubenerbſen 150,00 162,00 kleine
Kocherbſen 118,00 225,00 Viktorigerbſen 185,00--240,00 A. ab
Bahn und frei Wagen. Bohnen, weiße, 300,00--340,00 Linſen,
kleine 270,00 280,00 mittel 280,00 320,00 große 330,00
bis 400,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 21,50 bis
23,75 Roggenmehl 0 und 1 17,10--18,20 Weizenkleie
10,50 11,10 Roggenkleie 10,80--11,40 A. Mittagsbörſe:
Weizen märk. und havelländ. 176,00 177,00 ab Bahn, Dezember
178,25 177,75 AC, Mai 183,25 182,75 AC, Juli 183,50 183,25
Roggen märk. 139,00 K. ab Bahn, Dezember 141,50 141,25
Mai 147,00--146,75 Hafer, märk., mecklenburg., vomm.,
preuß., poſ. und ſchleſ. fein 153,00 163,00 mittel 147,00 bis
152,00 gering 142,00 146,00 ruſſ. 137,00 145,00 A.
Dezember 139,00 138,50 Mai 140,50--140,00 A. Mais,
amerikan. mixed 132,00 134,00 A. runder 122,00 127,00 türk.
mixed 130,00 132,00 Mai 119,50--119,00 Weizenmehl 00
21,50--23,75 A. Roggenmehl 0 und 1 17,70--18,30 AC, Rüböl
November 44,10--44,30 A. Br., Mai 45,20--45,40 A. Preiſe
um 2* Uhr (nichtamtlich): Weizen Dezbr. 177,75 Mai 182,75
Juli 183,25 Roggen Dezember 141,25 Mai 146,75
Juli 147,50 Hafer Dezember 138,75 Mai 140,00 Juli
140,75 Mais Novbr. 121,00 Dezember 121,00 Mai
119,00 Mehl Dezember 17,40 Mai 18,20 Rüböl loko
44,40 November 44,30 AC, Dezbr. 44,40 Mai 45,40

Zentralſtelle der Preußiſchen Landwirtſchaftskammern.
Notierungsſtelle.

18. November 1904.
a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden

Weizen Gerſte HaferKönigsberg i. Pr. 163 125 130 126 132lanzig 130 148 139-- 135Thorn 162 164 130--131 130 132 138--142
Uckermark 170--176 132 134 148 155 143 151Mittelmark, Priegnitz 176 179 135-- 141 150- 160 153 159
Neumark 170 175 130--133 158 162 148 155
Lauſitz 173--182 130--138 143--149 142--150
Stettin (Bezirk) 170--173 155--138 149 160 135--148
Stettin (Platz) 170 173 135- 138 140 160 135-- 148
Poſen 161 171 125--130 134--145 135--139
Bromberg 168 169 126-128 145 134 137Breslau 170 176 134--136 148-- 155 132 138
Schweidnitz 170-- 175 134- 138 147 155 136-- 140
Glogau 177 134- 135 147 148 139Görlitz 175 179 130 135 140-- 160 130--137
Magdeburg 168--170 1460 178 145Altmark 168 174 130- 136 140--160 138--154
Merſeburg, öſtl. d. Mulde 172,5-175 132-137x 5
Merſeburg, weſtl. d. Mulde 160 1773 128 148 150 185 130 152
Erfurt 140 170 130 145 135-- 185 125-- 140
Kiel 179 140 142-145 142 145Hannover Süd 164- 171 132 142 140--170 133 154

do. Elbe Weſer 174 184 136--148 140 157
do. Weſt 154 172 152 136 132 138Münſterland 175 180 145 152 145Weſtf. Jnduſtriebezirke 177-- 180 143 146 S 145 149

Sauerland 170 140 130 140Paderbornerland 169-- 170 141 -1421 132--140 143 159
Kaſſel 170 138 140 7 137 140P privater ittelung:Stadt: Mindeſtgewicht 755 3 p. I. 712 g. p. I. 573 g. p. 450 F p. l.

lin 17 1 s 15Königsberg i. Pr. 163 131 130 129
Breslau 176 136 155 138Poſen 171 130 145 139Hannover 171 142 170 154Neuß 180 148 7 142Mannheim 184 149 2 143Hamburg 177 146Raps: Breslau 205 C.

c) Weltmarktpreiſe
auf Grund eigener heutiger Depeſchen in Mark per Torme einſchl.
Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchließlich der Qualitäts-

anterſchiede.
am 18. Nov., am 17. Nov.

Von Newyork nach Berlin Weizen loko 120 Cts. A. 232,50..234,75
TChicago Dezbr. 110 Cts. 229,25 231,75

Jn Liverpool frei Dezbr. 7 ſh. 28/g d., 210,50 210,25
Von Odeſſa nach „laoto 95 Kop. „181,25 181,25

Riga v loko 99 Kop. „181,00 181,00In Paris Nov. 23,75 Fces. 192,50 193,00
Von Newyork nach Berlin Roggen loko Cts.

Odeſſa r loko 73 Kop. „150,50 150,50
Halle a. S., 19. Nov. Bericht über Heu, Stroh ze., mit-

geteilt von Otto Weſtphal. Sämtliche Preiſe u für 50 Kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,00
in einzelnen Fuhren 2,25

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,50 Weizenſtroh 1,40 zu Streuzwecken bei Partien
Roggenſtroh 1,60 Weizenſtroh 1,60 in einzelnenRoggenſtroh 1,80 Weizenſtroh 1,80 Breitoruſch bei Partien:

Roggenſtroh 1,75
Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien

4,75 in einzelnen Fuhren: 5,00 fremde Sorten holländiſches
und bayriſches bei Partien 4,20-4,50

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien 4,75 in
einzelnen Fuhren 5,00 fremde Sorten holländiſches und fran
zöſiſches bei Partien 4,50

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,15 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,65

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,10 .4-
im einzelnen vom Lager 2,60 .4.



Waren« und Produktenberichte.
Getreide.Peſt, 18. Nov. Weizen willig, per April 10,25 Gd., 10,26 Br.

Roggen per April 7,98 Gd., 7,99 Br. Hafer per April 7,16 Gd.,
Mais per Mai 7,60 Gd., 7,61 Br.

Paris, 18. November. (Anfang.) Weizen matt, per November

9. Ziehung der 5. Klaſe 211. Kaigl. Preuß

Ziehung vom I. November 1904, vormittags.
cur. Die Gewinne über 240 Mk.

in Klammern
Ohne Gewähr.) t
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[500] 36 838
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9. Zieyung der 5. Klaſſe 211. Königl. Preuß. Lotterie.
Ziehung vom 18. November 1804, nachmittags

nur die Gewinne ar 240 Mi, ſind den betreffenden Nummern

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.
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23,65, per Dezember 23,85, per JanuarApril 24,80, per MärzJuni
25,15. Roggen ruhig, per November 16,15, per März-Juni 17,25.

Hamburg, 18. November. Weizen ruhig, Mecklenburg. und Oſt
holſteiner 175-- 178. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker
144--147, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15 108. Gerſſe feſt, ſüdruſſiſche eif.
95 Hafer ruhig, Holſteiner und Mecklenburger 142 145. Mais feſt,

Lotterte g. o 0s v re l 72, 7 e333 547 757 [1000]. 666 112004 120 263 80 346 429 [500
S 985 99 113039 309 59 446 [500] 739 48 880 88 [500] 114054
98 231 394 521 749 99 914 28 96 115086 97 142 [500] 601 886
116133 697 817 1171i6 248 874 403 562 637 707 50 824 51 87 910

m r e e120126 536 65 746 [500] 121111 249 70 706 60 30001
122062 [500] 120 43 506 81 766 815 991 96 [1000] 12 170
96 248 339 [1000] 618 83 816 49 922 43 124045 64 69 241 495 645 710
923 125168 371 [1000] 4ii 22 713 808 950 77 126032 36 [3000] 78

1 321 58 448 83 511 944 131075 [500] 149 99 534 727

n e e e en30 [1000 18 3 2 516 95 795 855 960 78 136193 309 70 435 6531
iis 430 669 728 802 [3060). 34 911 49 [500] 74

66 85 855 635 18815 93 201 363 is500n 563 616 27

140i02 [3000] 53 98 [3000] 508 675 801 21 [1500] 948 141258 325
572 646 49 800 [1000] 907 142116 70 [500) 321 685 705 143083 64
257 405 15 [3000)] 638 Fig. 800 906 144023 154 89 337, 613 742 8091
145003 154 362 [1000] 766 96 900 [5001 9 35 146054 368 91 755
814 92 o 147041 43 198 246 451 62 79 688 701 3 47 72 957 95
148617 37 11i i000) 21 268 315 807 [5001 149044 n 153 7 747 1500]
812 82 930 I600] al 79

150006 79 152 93 [3000] 224 54 328 47 61 552 93 748 826 151179
84 204 61 93 564 68 685 [1600) 88 793 1520109 217 [3000] 322 29 45
439 83 96 6109 897 [3000] 988 [500] 153002 15 103 87 98 251 373 530
36 652 796 866 154414 64 80 772 903 9 155039 262 330 977
156512 71 [500] 649 850 938 157150 87 274 96 435 52 511 16 20 36
158026 [1000) 60 134 281 301 [1000] 406 75 78 [1000] 530 [3000]
756 823 41 159077 133 34 44 354 431 53 [3000] 501 708 956

160014 296 401 11 573 677 764 [500] 889 96 161136 90 429 [500]
79 558 79 681 872 162012 40 149 372 355 655 919 163010 [500] 60
104 229 352 [500] 88 619 738 [500] 809 17 164378 531 98 608 875 925
73 88 165032 50 360 410 537 65 808 [1000] 87 [500]) 166082 155
235 432 34 544 626 27 78 707 35 80 953 90 167124 224 54 664 946 65
168101 22 239 817 [10001 23 40 911 169083 93 188 413 156 539 689
949 60 82 1[1000]

170132 523 674 801 [500] 46 99 [3000] 992 171294 306 504 7
[500] 620 740 58 913 [500] 88 172037 122 77 353 514 708 [500] 62 918
173050 252 305 7 63 634 703 25 36 38 851 999 17 1000]
283 [1000] 96 315 436 557 [1000] 69 600 34 [500] 53 831 52 82 175019
55 121 38 50 255 [500] 492 532 893 98 176287 89 [500] 612 [500] 98
[500] 708 76 80 839 960 177104 [500] 58 75 200 365 410 76 987

a w. v r 814 60 971 179018 26 61500 5180027 145 46 215 88 495 811 52 994 181018 66 390 456 80
88 [1000] 676 709 66 95 918 77 182068 165 273 485 [3000] 541 612 [500]
28 760 81 [500] 884 906 183012 45 170 433 50 87 817 56 909 63
184060 197
651 75 713 59 85 857 970 [1000] 186020 37 136 [1000] 460 68 533
44 768 81 87 902 24 187137 280 435 613 30 [500] 786 98 835 53
188196 300 [500] 11 37 652 [500] 189032 246 567 725 983

190093 139 234 56 300 9 89 625 28 55 771 79 990 191006 138
228 575 192016 [3500] 109 338 491 [500] 565 966 193095 124 389
448 593 194037 143 236 387 412 569 [3000] 638 40 850 54 91 195130
207 [500] 366 488 745 [1000] 966 196051 90 125 44 284 317 500]
70 432 860 606 14 30 64 809 904 197156 211 492 676 767 808 24 49
r [3000] 201 2 65 68 82 93 96 507 74 837 [500] 199259 769

6

200199 269 [500] 95 402 45 73 77 85 508 608 21 42 724 74 4292
933 [500] 59 201000 [1000] 116 18 [1000] 298 374 78 [1000 27
339 635 90 727 72 852 202026 353 431 516 794 809 500] 13 92
203068 199 321 503 652 71 72 825 945 204035 82 267 85 [5000]
586 679 764 878 930 32 84 205111 289 520 62 631 702 21 47 786
206163 83 522 659 834 931 207008 38 60 307. 40 [500] 69 412 576
656 98 735 855 910 208203 6 539 [500] 44 56 73 648 857 209005
255 62 73 391 562 74 638 776 817 957

210034 93 302 85 844 89 968 69 78 211162 359 505 46 656 66
67 [1000] 23 w 1500] 52 o n 56 87 381 545 728

905

21820) 452 W 7 P n e 5 470 517 502 200 516 742 932[1000) 221173 500] 218 486 532 99 624 74 817 968 22211I 54
Im Gewinnrade veroeiebenz Prämte zu 300 000 Wet., I GewinnMk., zu 200 000 Mt. 150 000 Mt. zu 75 000 S zu e

1 zu 40000 Mk., 5 zu 30 Mk., 15 i S s N900 M 57 zu
k.

116125 286 333 481 604 27 32 813 [500] 60 63 907 117076 201 69
307 58 447 62 626 29 834 [500] 960 118273 655 [10001 831 963 94 [500)
119116 70 207 367 13000] 438 507

20063 [3000] 620 782 814 936 121126 291 421 26 49 60 510 604
747 65 855 [500] 122034 [500] 189 451 556 606 927 [1000] 44 123334
443 [500] 9i [500] 616 88 [3000] 825 60 124113 352 77 86 424 677 91
852 935 57 [1000) 125087 [500] 126 64 418 555 668 81 126057 171
89 [500] 260 547 [500] 127029 161 290 [1000] 665 748 82 944 70 94

u

[500] 96 132015 61 334 54 97 528 50 685 731 820 [3000] 67 [1000]
960 91 [500] 133077 117 77 254 344 808 134098 324 401 60 88 676
750 135092 308 500 641 777 974 136142 207 436 41 545 644 796 821
40 137181 233 [500] 489 588 686 746 837 50 138177 78 11000 271
93 [3000] 369 602 139124 406 511 658 11000] 89 929 42 z

140074 256 69 75 85 [500] 448 557 622 85 734 50 917 141022
[500] 27 71 215 326 619 756 900 142084 139 323 62 80 518 758 874
143049 60 92 146 47 367 98 479 679 144030 509 132 297 589 676 95

821 [10005 61 [1000] 148146 50 91 97 525 39 51 628 1500] 723 919
149009 89 129 45 [1000] 91 4097 510 729 40 [500]
150440 560 752 803 921 98 151163 669 838 152212 408 595
789 153149 267 614 725 [500] 41 80 852 154297 430 509 78 [5001
683 944 88 155020 [500) 180 96 320 [500] 58 435 530 62 637 156211
52 493 863 906 34 157090 196 276 358 640 777 900 43 158321 24 57
507 788 811 36 952 1592669 412 616 3000] 64 89 [1000] 814 34 963

160065 105 37 222 [500] 443 594 808 19 44 47 161007 74 79 224
64 321 65 430 569 704 844 162018 97 229 88 512 82 666 500) 811 67
163038 249 [1000 78 339 449 509 73 91 932 79 500] 164041 f500)
284 [500] 346 [1000] 705 66 [500] 878 960 165099 274 315 404 6 5
680 97 803 979 166104 37 215 75 467 96 569 606 34 743 [1000) 852 95
65 167129 90 237 79 430 673 701 17 [500] 825 65 168249 1000) 450

s 169020 155 257 322 30 95 [5001 451 98 58
70039 141 61 86 289 661 759 80 818 19 32 66 171012 500177 214 43 331 [500] 415 63 513 28 730 32 h [1000 875 e

110 [500] 689 181103 37 533 705 50 941 1 2 225475 92 508 745 183114 88 368 r 96 So 65 975 isar
573 1661 773 [500] 872 [500] 185212 [500] 453 87 888

L 6041 [500] 615 701 61 92 910 23 64 187072 143 77

843 188019 25 70 j189094 506 30 710 871 [500] 91 e e 10001 472 620 711 74

3000
[15 000] 95 643 793 99 919 72 198127 36 86 208 11 9
230 263 2 403 35 582 85 [3000] 92 1500] 672 752 71 7 925 62 77

3 5007ol 49 894 998 205314 32 39 441 600 68 8184 474 652 799 985 [300] 207097 ſ500 r 927 206131 49 361
42 80 863

50 85 337 [5001 482 91 593 617 71 209455 521 58 616

25 e Z19im a a 3000n Wo 13000 i 908
527104 vis i 138 el. e di Z 3583[500] 11 47 930 676 751l r 824 [500] 904 223109 71 288 528 628

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämi 300 GewinnMk. 1 zu 200 000 Mk., 17 iso odd B. zu h z
c 40 000 Mt., 14 zu 15000 Mk. 24 zu 10050 Mk. 56 zu

Mk., 1268 zu 1000 Mk. 2005 zu 600 Mt.Mk., 850 zu

Americ. mixed cif. La Plata cif. 99.
Antwerpen, 18. Nov. Weizen ſtetig, Mais feſt, Gerſte feſt,

Hafer ſretig.
NewYork 17. November. (Telegramm.) Roter Winter Weizen

loko 121, per Dezember 118, per Mai 113 per Juli 103x, per
September Mais per Dezember 58, per Mai 51/,, per Juli

Mehl 410. Getreidefracht 1.
Chiecago, 18. November. (Telegr.) Weizen per Dezember 111,

per Mai 111 Mais per Mai 45
Raps.

Hamburg, 18. Nov. Rapsſaat feſt. Holſtein., mecklenburger und
niederelber 210--205 Mk.

Peſt, 18. November. Raps per Auguſt 11,10 Gd., 11,20 Br.
Zucker.

Hamburg, 18. Nov. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker 1. Produkt
Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per Nov.
27,70, per Dezember 27,95, per Januar 28.00, per März 28,15, per
Mai 28,50, per Auguſt 28,80. Flau.

Hamburg, 18. Nov. (Schlußbericht.) Rüben Rohzucker 1. Produkt
Baſis 889 Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per Nov.
28,10, per Dezember 28,20, per Januar 28,45, per März 28,60, per
Mai 28,80, per Auguſt 29,15. Behauptet.

London, 18. November. 969/0 Proz. JavaZucker loko ſtetig, 14 ſh.
6 d. Verk. Rüben Rohzucker ges 14 ſh. 11 d. Wert.

Hamburg, 18. November, nachm. Kaffee-Termin Notierungen.
Nur für Good average Santos. Dezember 36 G., März 37& G.,
Mai 38 G., September 39 G. Tendenz: Behauptet.

Amſterdam, 18. November. JavaKaffee good ordinary 314.
New-York,17. Nov. Kaffee ſchloß ſtetig, 10--5 Punkte niedriger.

Zufuhren in Rio 21 000 Sack, in Santos 28 000 Sack.
Petroleum.

Hamburg, 18. November. Petroleum beh., Standard white
loko 6,80 Br.

Antwerpen, 18. November. Petroleum. Raff. Type weiß loko
19 bez. u. Br., do. per November 191 Br., do. per Dezember 19
Br., do. per Januar-April 20 Br. Ruhig.

NewYork, 18. November. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 795, do. in Philadelphia 790, do. in Refined
Caſes 1065, do. Credit Balances at Oil City 160.

Spiritus.
Hamburg, 18. November. Spiritus ruhig, November 26& Br.,

F. G., November Dezember 26 Br., 26 G., Dezember-Januar 26
r., 26 G.

Paris, 18. November. (Anfangsbericht.) Spiritus matt, November
46,50, Dezember 46,75, JanuarApril 46,50, Mai-Auguſt 46,90.

Paris, 18. Nov. (ESchlußbericht.) Spiritus feſt, November
47,00, Dezember 47,00, Januar-April 47,00, Mai- Auguſt 46,25.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 18. November. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,00 bis

22,00 Wk., Speiſebohnen (weiße) 27,00-—38,00 Mk., Linſen 26,00 bis
42,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele, Fettwaren.
Köln, 18. November. Rüböl loco 47,50, Mai 47,00.
Hamburg, 18. November. Rüböl ruhig, loco 46,00
Amſterdam, 18. Novbr. Leinöl behpt., ioco 1626, Jan. Mai 167/e,

Juni Auguſt 17 Sept.Dez. 177/.
Hamburg, 17. Novbr. Schmalz. Amerikan. Steam 36 Mk., do.

raff. in Tierces, Marke Armour's Spezial Mk., do. do. Chamber
lain, Roe u. Co. 374 Mk., do. do. Choice Grocery Mk., div.
Marken 36 --37 Mk. Alles per 50 Kilogr. netto tranſito.

NewYork, 18. November. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam
7,45, do. Rohe und Brothers 7,60.

Paris, 18. November. (SchlußBericht.) Rüböl ruhig, Nov. 45,00,
Dezember 45,00, Jan.April 46,25, Mai Auguſt 46,00.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 18. November. Kartoffelſtärke 27,50 Mk., Kartoffelmehl

27,50 Mk., feuchte Stärke 16,10 Mk.
Hamburg, 17. November. Kartoffelſtärke 27 -—28 Mk., Lieferung

Dez.Jan. 274—-28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.
Lieferung Dez. Jan. 28-—-28 Mk., Superior-Stärke 2829 Mk.,
SuperiorMehl 28--29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 18. November. Eßkartoffeln 7,00 bis 8,00 Mk.
für 100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 18. November. Rindfleiſch im Großhandel 1,08 bis

1,10 Mk., von der Keule 1,40-—1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20-1,40 Mk.
Schweinefleiſch 1,20--1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,30—1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20 1,40 Mk., Speck, geräuch., 1,40 1,60 Mk., Eßbutter 2,40 bis
2,80 Mk., alles für 1 Kg, Eier für 60 Stück 4,00--4,80 Mk.

Fiſche. nHamburg, 17. November. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich je
nach Qualität per Zentner Steinbutt, große und mittel 100--110 Mk.,
kleine 50——80 Mk., Seezungen, große 100--120 Mk., kleine 60 bis
80 Mk., däniſche Mk., Kleiße, große 50--65 Mk., kleine
30-45 Mk., Rotzungen 40--45 Mk., Schollen, große 55--70 Mk,
mittel 30--50 Mk., kleine 20--25 Mk., lebende Karpfen 90--95 Mk.,
Schellſiſche, große 30--50 Mk., mittel 20--40 Mk., kleine 16—25,
Mk., Cabliau, große 20--30 Mk., kleine 18--25 Mk., Seehechte 30--35
Mk., eng 15--18 Mk., Blaufiſch 12--16 Mk., Knurrhähne 10 bis
15 Mk., Dorſch 25-30 Mk., Rochen 10--15 Mk., Elblachs Mk.,
Lachs, rothfl., 100--320 Mk., Silberlachs Mk., Lachsforellen
100--180 Mk., Zander 60--90 Mk., Flußhechte 50--70 Mk., Schnepel
40 50 Mk., Barſe 30--35 Mk., Brachſen 30--40 Mk., Hummern,
lebende 260 280 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 18. November. Richtſtroh 4,00-—4,0 Mk., Krumm

ſtroh 3,00-3,50 Mk., Heu 8,00--9,50 Mk. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 18. November. Baumwolle. Ruhig. Upland middling
loco 50 Pfg.

Antwerpen, 18. Novbr. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Dezbr.
5,20 Käufer, September 5,17 Käufer. Behauptet.

Havre, 17. November. 31 Uhr. Wolle. November 154,50,
März 160,00. Tendenz Ruhig.

Liverpool, 18. Novbr. (Schluß-Bericht.) Baum wolle. Um
ſatz 8000 Ballen, davon ſür Spekulation und Export 500 Baben.
Tendenz Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Willig.
Per November 5,25, Per MärzApril 5,28,

Nov.Dez. 5,23, April-Mai 5,30,„Dez.Jan. 5,23, MaiJuni 5,32,Fan.Febr. 595,25, zJuni-Juli 5,32,
Febr. -März 5,27, „zJuli-Auguſt 5,32.

Metalle.
Amſterdam, 18. November. Baneazinn feſt, loco 79.
London, 18. Nov. Silber 267/ Lſtrl., ChiliKupfer 66/ Lſtrl.,

per 3 Monate 667 Lſtrl., Blei ſpan. 12 Lſtrl., engl. 131/ Lſtrl,,
Zinn 132 Lſtrl., Zink 258/, Lſtrl.

Glasgow, 18. November. (Schlußbericht.) Roheiſen. Mixed
numbers warrants ab. d. Warrants Middlesborough 46 ah. 63 d.

Düngemittel.
Hamburg, 17. November. (Chile-Sal bLager d r Eh peter.) Loco a
Rio de Janeiro, 17. November. Wechſel auf London 12

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben
e Provinz u. Allgemeines: Otto E. Neumann für Lokales Erich Benthuner:
fur den Börſen- und Handelsteil: Adelbert Kirſten, ſämtlich in Halle a. S
Alle die Redaktion betreffenden Zuſchetften ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich
An die Redaktion der Halleſchen Zeunng in Halle a. S.“ zu adreſſieren.

Für unverlangt eingehende Manuſkripte und Beiträge übernimmt die Redaktion
inerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche eventuell zurückgeſandt werden ſollen,
muß das Porto beigefügt ſein.



vom 18. November.
Ergänzungs-Kurſe, ſ. auch J. Ausgabe

ins Größe derZinsfuß e Stücke in Mk.
Fadiſche Staatsanl. 19001. 4 3000— 193582Zadiſe 3 ne i 145,71ayeriſche Präm.Anl.186 aBarmer Stadtanleihe 1901 z L 5000--500 3358
Berliner Stadt Oblig. ver 7 5000--100 3
g Wwſh do. 1902 3 r verſch. 1 8raunſchw. 20 Tlr.-Loſe. v. TElberfelder Siabt er. 3 I. /7 5000--200 S

do. do. 1899 4 do. do. z 700Freiburger 15 Fres. Loſe o. E. 159 132
amburg. 50 Tir.-Loſe.. J I1.8 200
alberſt. Stadtanl. v. 1902 1.4/10 2000 oGr. Heſſ. St. A. 1896, 1903 verſch. 5000--200 2388

Köln. Mind. Pr.-Anl. 1.4/10 300 00 1 5Kur u. Neum. Kom.-Obl. do. 83des ch v. 1895. r Wecker 50 Thlr. -Loſe 1863 2 1. 27Magdeb. St. An e 3805 Ja verſch. 5000--100 33

eininger 7 fl.-Loſe bung 35, vMünch. Stadt in. 1900/1 4 verſch. 5000--200 z2 88
Oldenburg. 40 Tlr.-Loſe. 3 1./2 T
Poſen. Landſch. 10... |I1.ſ1/7 3000-200 102-

do. do. Serie H. 4 do. 10000--100 330do. do. do. F. 4 do. do. 163,do do. do. G. do. 5000-200 85Weſtf. Prov.A. II IV. 1.4/10 do. 102,78bz.
do. do. IV ulv. 69 32 do. do. 0do. do. II, l 1V a do. do. z 8do. do. II do. do. „79DWeſtpr. Prov.-Anleihe. J do. 3000 200 0Oſtpreußiſche Prov.-Obl. 5000 100 3350

Rheinprov. Anl. III IV. i. 5000 800Teltower Kreis Anl. 3'/2] do. 1000-500 i
Badiſche Anl. v. 1892/94.. 3 1.18/11 3000 200 99800
e St. -Anl. 1893-1900. 3 1. ſ4/10 5000 200 156,009
Cöthen. St. A. 80, 84, 90,

85, 96, 03.. 3 1. u 6008300Erfurter Stadt A. 93 iir,
21 Lu I. 1./4/10] 1000--200 eFerſeburg St 1901 4 do. do. 103,256

Naumburger Stadt A. v.
1297 u. 190) 3 e 1. 2000 100 3388Sſtpreußiſche Pfandbriefe Z. do. 3000 75 68Schleswig Holſt. do. do. 5000 200 8,

Weſtpr. rittſch. kl do. do. do. 8,50bz

Ausländiſche Fonds.
ZinsfußArgent. Gold An 1887.. 5 1./1/7 r W

do. do. innere. 4 1./8/9 n z 92,706z.B
Barletta 100 Lire-Loſe 4 S 20,006Bukar. Stadt Anl. T884.. 4 I. 5/11 2000. 400 97,006

do. do. 1895.. 4 1./8/9 4050. 810.
405

Chilen. Gold Anleihe 1889 4 1./1/7 20400. r 3 93,250
Chineſiſche Anleihe 1895 6 do. 3500do. do. kleine 6 do. 100. 50 104,60b.

do. do. 1896 5 I. /4 10 59 100. 2,0065 G
do. do. 1898 4 1./3/9 25 „OOrzKopenhag. Stadt Anl. 3 U. 2 Fe 7

r.

er An 1888. 3 r eDeutſch Oſtafr. Zoll-Obl.. 5 .17 1000 300
Oeſterr. I860er a I. s /11] 500 Fl. 483

do. 1864er Loſe S -100. 50 Fl. 463,Portug. St. A. 88/89 abg. i. 1.10] 4060. 2030.

m 08 406Rumän. St. A. v. 1896.. 4 I. /5f11] 4050. 86,756z.G
810. 4Ruſſiſche Präm.Anl. 1864 1./1/7 100 Rbu. (413,0065.do. do. 1866 3 1./3/9 do. 315,90bz.

do. St. -Anl. v. I1880 4 1./5 11 z25. 125 Rb. „20bz.
do. Goldrente 1884 5 11,7 1000. e. 99,25dz. G

125
do. NiklolaiOblig. 4 I1./5/11] 2040. 408do. Boden Kredit /1/7 100 Rb. 113,00bz.
do. 3 do. gar. Je do. i ,256

1

Schwed. St. -Anl. v. 1886 3 1./6/12) 5000. 600 99,306
do. do. v. 1890 3 J 1./3/9 8000. oo.

Spaniſche Schuld abgeſt. 4 r wen
Serbiſche GoldPf. 5 i 7 4050--405 100, 50b3z
Türkiſche Adminiſtr. 1903 1./5/11 408 87,20bz. G

do. ZollOblig. 1866 5 1./1,/7 25000-500 Fr.

do. 400 Fres.Loſe. 138592Ungariſche Staatsr. 1897 3 I./1/7 10000-100 Kr. 88,706
KronenRente I. 6/12 do. 98, 10t
Deutſche HypothekenPfandbriefe.

gi nr Dauer Prager Le 55 6Berl. Hyp.Bk. 800 4 verſch. 5000--1
v Z. 50600— 100 53800Pan,. ypt.-PfdbSerie e an 5000-200 500

do. X unt. Ig. rfe I. i do. 858028

h do. 48 rdo. XVIITI u. 1905. 3 do.„2o. XXI un 1911. 4 II. 4/10 do. 12T n Hyp.Pfd. IV, V, VI. 5 e t2 o
0 Ia I. 7pe n 4 en do. 1 „50ba. Gdo. Le unk. 1905. 4 verſch. do. 181do. I. X unt. i910 A. do. d 1183.80179
do. XIII unk. 1913 do 58do 3 1.4/10 do. 35/186do. IX unt. 1905 3 do, do. 133225do. Kom.Ob. u. 1913 3 1/7 J 100: 6ine Oppyth-Pforr. z 5 183490S. 2513 uk. b. 1905 3 O,do S u. 1015 4 Wio F. 194
o. S. 301-—310uk. b. 1908 3/2 0 200 98

do. S. 16 190 u. b. 1905 do. 2o0 3 66 6

ehe eH h a w v 4 1r i edo. III un 1904. 3 n 82do. I VI unk. 1906. 4 de do. 101/006
do. VII unk. 1998 T so 6.00.6Meininger Hyp.-Pföbr. 3 7 so t edo. unkündb. b. 1906. 4 n 55 135.50 B
d Främ.Vfdbr. 4. Wo 95.09Jat9y.rerd, rzb. conv. z 100 93 80010

eue Boden A. G. t tnd do. r do. do. 95,906Nordd. re aredit trt. 4 I. 1/7 3000 100 183232

do. VI unk. G 1904. 4 r 187688do. F,unk. b. 1900.. 4 I. do. 161860
do. XI kdb. unv. 19010 i do 102 Gdo. XII unt. 1012 4. I. /4/1 do 18688
do. XIV unk. 1912 do. do. 94.30do. VII unk. b. 1904 372 do. do. 58 700

do l 3 5882do. X unt. 1912.. 3 do.Fr. Bd. gr. XI. 3 1 o 188 tdo. III. o. 300p W unk. rn 4 do. do. oo, 6Preußiſche Pfandbr. Bank

do. XXV unk. 1914 4 h 16858
do. XXVI 1914 32/4 1.[1, d 200d. l e n 3080z. i un h. i d et zdo. VII ut. b. 1908 do. r 580do. XIX unk. b. 1909 4 I. I7 do. 48 zdo. T u. X b. 1910 4 verſch. 162
do. XXII unt. 19is 4 l -g de 563do. XXII 1912 3 1.4/10 do. 290d i 33 i on voeuß. Kleinb.-O. uk. 1904 3'e do. uk. 1908 do. do. G
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liefert preiswert
Otto Thielo

Buchdruckerei der Halleſchen Heitung

Für die Jnſerate verantwortlich: Paul Kerſten, Halle a. S.

Halle a. S., ſeipzigerſtraße 87 (Eingang Gr. Frauhansftr. 30).
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